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Dies war eine Sonderreise nur für die  
Soldaten- und Kriegerkameradschaft Ebersberg 

 

Reisebericht  

Dienstag, 3. bis Sonntag, 8. September 2019 
Dienstag, 03.09.2019: 
Abfahrt 06:50 Realschule Ebersberg, dann Einsteigemöglichkeiten 
Aldi, Kreisklinik, Volksfestplatz und Grafing. 

Über Bad Aibling ging es auf die Autobahn A8 Richtung Salzburg 
und wir legten eine Kaffeepause an der Grenze zu Österreich am 

Walserberg von 8:45 Uhr bis 9:30 Uhr ein. In der Zwischenzeit 
versuchte eine Reiseteilnehmerin für den zu Hause vergessen 
Ausweis einen Ausweisersatz zu bekommen. Da dies nicht möglich 

war, mussten wir nach Freilassing zur Bundespolizei, um dort ei-
nen vorläufigen Ausweis zu erhalten. Um 10:30 Uhr war es geschafft und es ging weiter auf 

der Autobahn vorbei an Hallein zur Mittagspause von 13:00 Uhr bis 13:50 Uhr in der Rast-
anlage „Dreiländereck“. Weiterfahrt über Triest (Kaffeepause an einer Rastanlage von 15:40 

Uhr bis 16:00 Uhr) Richtung Slowenien. Die Grenze von Slowenien nach Kroatien konnten 
wir um 16:45 Uhr ohne Schwierigkeiten passieren. Nach einer Fahrtstrecke von circa 600 km 
kamen wir um 17:50 Uhr in unserem Hotel in Porec an. Das Abendessen vom Buffet war um 

19:00 Uhr. Hier waren dann fünf Übernachtungen im Hotel Porec, Tel 00385-52-451 811, 
unmittelbar neben der Marina von Porec gelegen - siehe Foto unten - und nur einen kurzen 

Spaziergang vom Stadtzentrum oder Stadtstrand entfernt. 

 
 

Mittwoch, 04.09.2019: 

Das Frühstück ab 7:00 Uhr und um 10:00 Uhr trafen 
wir uns vor dem Hotel zur Stadtführung in Porec 
mit der Reiseleiterin Petra. In einem zweistündigen 

Rundgang wurde uns das wichtigste von Porec ge-
zeigt und erklärt. Wie fast alle Städte Istriens auf 

einer Landzunge gelegen, ist Porec ein außergewöhnliches Beispiel für 
romanische Architektur mit wunderschönen gotischen Palästen. Ziel-

strebig strömen die Besucher zur Euphrasius Basilika. Das Gotteshaus aus dem 6.Jhd. ist 

eines der wenigen komplett erhaltenen Beispiele frühbyzantinischer Kunst. Das Gold strahlt 
noch so frisch, so dass man dem Kunstwerk ihre 1400 Jahre kaum glauben mag.  

Eine zweistündige Pause schloss sich an bevor wir um 14:00 Uhr nach Novigrad fuhren. Die 
Stadt zählt noch zu den Geheimtipps in Istrien. Bei einem Stadtrundgang von 14:30 Uhr bis 
15:15 Uhr erklärte uns Reiseleiterin Petra alles über die Geschichte, Kultur und Kunst der 

Stadt. Der komplette Altstadtkern liegt auf einer Landzunge, die erst im 18 Jahrhundert mit 
dem Festland verbunden wurde und durchgängig von einer sehr gut erhaltenen Stadtmauer 

umgeben ist. Eine Pause schloss sich an und die Rückfahrt war um 16:30 Uhr. Ankunft im 
Hotel um 17:00 Uhr. Abendessen um 19:00 Uhr. 

http://www.hotelporec.com/de/
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Donnerstag, 05.09.2019: 
Nach dem Frühstück Abfahrt um 09:00 Uhr mit dem Rei-

seleiter Adriano der uns die nächsten Tage durch Istrien 
führte und uns alles über das Land und die Leute erzählte 
nach Pula, an die Südwestspitze Istriens. In Pula kamen 

wir um 10:30 Uhr an, die Stadtführung dauerte bis 12:30 
Uhr. Den größten Bekanntheitsgrad hat Pula durch das Am-

phitheater. Führung zu weiteren zahlreichen Sehenswür-
digkeiten in der Stadt.  
Weiterfahrt zur Mittagspause nach Fazana. Von hier aus 

Überfahrt zur Insel Brijuni 
um 14:30 Uhr mit dem Schiff. 

Ankunft auf der Insel um 
14:45 Uhr und um 15:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr eine Rundfahrt 

mit dem Bummelzug durch 
den Safaripark wo Zebras, 

Schafe indische Rinder, ein 
Dromedar, Lama und Elefan-
ten leben. Um 16:05 Uhr bis 

16:40 Uhr Kaffeepause, dann 
eine weitere Führung in der 

Naturhistorischen Sammlung 
und der Ausstellung „Tito auf 

Brijuni“, sowie der Kirche des Hl. German. Um 18:30 Uhr Rück-

fahrt mit dem Schiff. Ankunft um 18:55 Uhr am Festland in 
Fazana. Im Hotel kamen wir dann um 19:45 Uhr an. Danach 

gleich Abendessen. 
 

Freitag, 06.09.2019:  

Nach dem Frühstück Abfahrt um 
7:00 Uhr. Wir besuchten mit Rei-

seleiter Adriano das Innere Istri-
ens. Es erinnert an die Toskana 
und erfreute das Auge mit Wein- 

und Wanderbergen, sowie vielen 
bildhübschen Bergstädtchen. Un-

sere Fahrt führte uns nach Pazin. 
Zuerst eine Besichtigung der Kirche von 9:45 Uhr 

bis 10:30 Uhr. Dann kurze Fahrt zur Kaffeepause 
beim Hotel Lowack bis 11:20 Uhr.  
Von 11:30 Uhr bis 12:30 Uhr wurde die Kirche 

„Heilige Maria na Skriljianah“ mit seinen wun-
derschönen Wandmalereien besichtigt.  

http://www.pulainfo.hr/de/
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Fahrt nach Motovun. Umgeben von Weinbergen 

thronte weithin sichtbar die Stadt auf einem steilen 
Hügel über dem Tal der Mirna (Mittagspause). Mit 
einem Shuttlebus fuhren wir vom Busparkplatz um 

12:35 Uhr zur oberen öffentlichen Bushaltestelle 
und zu Fuß ging es durch die alten Eingangstore 

zum Stadtplatz Palazzi. 
Ein Teil der Gruppe nahm 
die Mittagspause im Hotel 

Kastel ein. Danach setzte 
leichter Regen ein. Die Rückfahrt 

war um 14:45 Uhr mit den Shuttle 
Bus und dann die Abfahrt um 15:00 

Uhr.  
Von 15:40 Uhr bis 16:30 Uhr noch 
ein Stadtrundgang in Groznjan ei-

nem alten Künstler-Städtchen. 
Rückfahrt zum Hotel, Ankunft um 

17:30 Uhr und um 19:00 Uhr 
Abendessen. 

 

Samstag, 07.09.2019: 
Nach dem Frühstück konnte um 8:45 Uhr das 

bestellte Olivenöl am Bus abgeholt werden. 
Um 9:10 Uhr dann ein Spaziergang zu dem 
Schiff „Santa Maria“ im Hafen von Porec. 

Zuerst fuhren wir vorbei an der Lagune Plava 
und Zelena nach Rovinji und kamen dort um 

10:45 Uhr an. Eine Führung war bis 12:30 
Uhr in der beeindruckenden Stadt auf einer 
befestigten Halbinsel. Als Wahrzeichen steht 

der alles überragende Glockenturm der Euphemia-Kirche am höchst gelegenen Platz. Seine 
frappierende Ähnlichkeit mit dem Kampanile in Venedig ist nicht zufällig. 

Bei der Abfahrt wurde dann 
das Mittagessen entweder 
eine gebratene Makrele oder 

ein Fleischgericht serviert. 
Alle Getränke, Bier, Wein Li-

monade, waren dazu frei. 
Fahrt durch eine unberührte 
wilde Karstlandschaft, die 

bis zu 150 m hohen, mit 
Macchia bewachsenen, zum Teil bewaldeten Hängen, ver-

leihen dem Lim-Fjord den Charakter eines Canyons. Um 13:15 Uhr wendeten wir im fast 12 
km langen Lim-Fjord und dann ging es weiter nach Vrsar. Hier eine Stunde Aufenthalt. Um 
15:00 Uhr Rückfahrt nach Porec, Ankunft um 16:00 Uhr. Abendessen um 19:00 Uhr. 
 

Sonntag, 08.09.2019: 
Frühstück ab 7:00 Uhr und Abfahrt um 8:00 Uhr vom Hotel. Noch ein letzter Blick auf die 

herrliche Umgebung und schon ging es wieder auf den Weg nach Hause (Grenze SLO um 
09:10 Uhr). Vorbei an Ljubiljana, durch das Karawankentunnel mit einer Länge von 7,9 km 
um 11:30 Uhr. Mittagspause in der Rastanlage Eisentratten von 12:25 Uhr bis 13:10 Uhr. 

Weiter durch das Katschberg- und Tauerntunnel vorbei an Villach und Salzburg. Nach einer 
kurzen Pause an der Rastanlage Hochfelln von 15:40 Uhr bis 16:00 Uhr kamen wir in Ebers-

berg um 17:10 Uhr an. Organisator Peter Fleischer dankte dem Reiseveranstalter und Bus-
fahrer Josef Hausstätter für die sichere Fahrt über ca. 1500 km und überreichte mit viel 
Beifall das gesammelte Trinkgeld. 
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Die 37 Teilnehmer waren: 
Andres Traudl, Angerer Alois und Maria, Anhalt Irmtraud, Bär Franz und Martha, Barthuber 

Zäzilie, Binder Hans und Roswitha, Bojer Elfriede, Cramer-Schaepe Gabriele, Fleischer Peter 
und Marika, Graf Werner und Mechthild, Knoblauch Fritz und Anneliese, Kürzinger Johann, 

Lippert Heinrich und Irmgard, Neuberger Robert und Maria, Niedermayr Marianne, Otto Irmi, 
Paque Friedrich, Pesold Maia Anna, Reith Johanna, Richter Erika, Riederer Albert und Lise-
lotte,  Schemmel Hans und Doris, Schwendtner Inge, Windolf Hagen und Ute und Wolper-

dinger Franz. 
 

                   Peter Fleischer 

Reiseleiter Adriano und Josef Hausstätter  

 

Alle Fotos: © Peter Fleischer 

 

Reisebericht erstellt durch: 
Soldaten- und Kriegerkameradschaft Ebersberg 

1. Vorsitzender Peter Fleischer 
Zugspitzstraße 19, D-85560 Ebersberg 

Telefon 08092 - 21152; Fax 08092 - 256822;  info@skk-ebersberg.de 
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